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Nr. 27 
Donnerstag, 02.07.2026 

Veranstaltungen 
 

 

03.07.2026 
Trauercafé im Paul-Gerhardt-Saal 
in Meßkirch, Hospiz- und Trauerbe-
gleitung Leibertingen - Meßkirch e.V. 
 

10.07.2026 
Wanderung Hängebrücke Amalien-
felsen, Schwäbischer Albverein OG 
Leibertingen 
 

17.07.2026 
Oberkirch Drei-Tages-Wanderung 
Schwäbischer Albverein OG Leibert-
ingen 
 

18.07.2026 - 19.07.2026  
Schützenhaus Leibertingen Lan-
desmeisterschaft Blasrohrschie-
ßen, SPSV Leibertingen 
 

 
Wichtige Telefonnummern S.2 
 

Die Verwaltung informiert S.3 
 

Öffentliche Bekanntmachung S.4 
 

Schul- und Kinderhausnachrichten S.5 
 

Vereinsnachrichten S.5 
 

Kirchennachrichten S.6 
 

Andere Behörden informieren S.7 
 

Veranstaltungen in der Umgebung   S.9 
 

Inserate S.15 
 

Bild: Bilder aus unserer Heimat - Sonja Buck 

 
 

18.07.2026  
Volleyball Turnier,  
KLJB Kreenheinstetten 
 

23.07.2026 
Abendmarkt in Altheim  
Gemeinde Leibertingen 
 

24.07.2026 – 26.07.2026 
TCK Satellite Cup – Deutsches 
Ranglistenturnier 
TC Kreenheinstetten e.V. 
 

24.07.2026 – 26.07.2026 
Kreismeiterschaften Tennisjugend 
beim TC Sigmaringen 
TC Kreenheinstetten e.V. 
 

24.07.2026 & 26.07.2026 
Dorfplatzfest Thalheim 
Dorfgemeinschaft Thalheim 
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Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

 

Rathausstraße 4, 88637 Leibertingen 
Telefon:      07466 / 9282 – 0 
E-Mail:      info@leibertingen.de 
Web:       www.leibertingen.de 
 

Öffnungszeiten der Verwaltung 
Zu folgenden Öffnungszeiten sind wir für Sie da: 
 

Montag      08.30 – 12.00 Uhr 
     14.00 – 16.30 Uhr 

Dienstag       08.30 – 12.00 Uhr 
Mittwoch       geschlossen 
Donnerstag       08.30 – 12.00 Uhr 

     14.00 – 18.30 Uhr 
Freitag      08.30 – 12.00 Uhr 
 

Redaktion Gemeindeblatt 
 

E-Mail:      amtsblatt@leibertingen.de 
Der Redaktionsschluss ist immer montags, 12.00 Uhr. 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

 
 

Altheim       Dienstag, 18.30 – 19.30 Uhr 
Adresse:      Gutenbühlstr. 1, 

     88637 LB-Altheim 
Telefon:      07777/939635,  
E-Mail:      OV-AL@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
Adresse:      Schulstr. 3, 

     88637 LB-Kreenheinstetten 
Telefon:       07570/266  
E-Mail:      OV-KR@leibertingen.de 
 

Thalheim      Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr 
Adresse:      Im Brühl 3,  
       88637 LB-Thalheim 
Telefon:      07575/7180062 
E-Mail:      OV-TH@leibertingen.de 
 
 

Offene Sprechstunde beim  
Bürgermeister 
 

 

Do       17.00 – 18.30 Uhr  
oder nach vorheriger Terminabsprache 
 
 

Nahwärme Leibertingen 
 

 

Tel. 07466 / 9282 – 23, E-Mail: bioenergie@leibertingen.de 
Notfallnummer Tel. 07466 / 9282 – 25 
 
 

Forstrevier Leibertingen 
 

 

Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
E-Mail: christoph.moehrle@lrasig.de 
 
 
 
 

Bereitschaftsdienst 
 

 

Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch   07575 / 28 38 
Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

Telefon 116 117 (kostenlos) – oder www.116117.de 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Sigmaringen 
SRH-Krankenhaus Sigmaringen, 1. Stock im Neubau des 
Klinikums - Hohenzollernstraße 40, 72488 Sigmaringen 
Ärztliche Bereitschaftsdienst Zeiten: 
Sa./So./Feiertag  08.00 - 19.00 Uhr 
Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
TelefonSeelsorge:Tel. 0800 1110111 
 

Familiengesundheitszentrum – Hebammensprech-
stunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am 
Start“ Montag bis Freitag im Wechsel an den Standorten 
Sigmaringen, Bad Saulgau und Pfullendorf. Alle Angebote, 
Standorte und Sprechzeiten finden Sie im Internet unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz. Weitere Informationen 
gibt es unter der Telefonnummer 07571 102-4209. 
HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14.30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de; Tel. 07572/7137372 
 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chro-
nischer Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 
7523910 - www.eutb-rv-sig.de 
 

WEISSER RING - Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Kreenheinstetten: 
Frau Martina Herdt, Tel. 0176 57608416 
Einsatzort Leibertingen: 
Frau Ute Schüle, Tel. 0162 1037 613 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder 0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Familienwerk - Stationsgebiet Meßkirch-Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
E-Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de  
EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
Bücherei Leibertingen 
montags von 17.00 – 18.30 Uhr (außer an Feier- und Feri-
entagen) im Rathaus Leibertingen, 1.OG 
Bücherei Thalheim 
mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr (außer an Feier- und Fe-
rientagen) im Haus der Vereine Thalheim 
Zweckverband Heubergwasserversorgung r.d.D. 
Ohmweg 1, 88605 Meßkirch 
Allgemeine Anfragen:        07575 / 9278576 
Notfallnummer (Rohrbrüche etc.):       07575 / 9278523  

Gemeinsamer Gutachterausschuss 
E-Mail: gutachterausschuss@sigmaringen.de 
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Die Verwaltung informiert  
 

 

Ankündigung  
Ferienzeit – Gemeindeblatt 
 

Das Gemeindeblatt macht in der 32. – 34. Kalenderwoche 
Ferien.  
Das letzte Amtsblatt vor den Ferien erscheint am  
30. Juli 2026. Der Redaktionsschluss hierfür ist am Mon-
tag, 27. Juli 2026.  
Das erste Gemeindeblatt nach den Ferien erscheint am  
Donnerstag, 27. August 2026.  
Redaktionsschluss hierfür ist am Montag, 24. August, 
12.00 Uhr.  
 
 
 
 

Bürgermeistersprechstunde 
 

 

Bürgermeistersprechstunde entfällt  
Die offene Bürgermeistersprechstunde entfällt am 02.07. 
und 09.07.2026. Bei dringenden Anliegen können Sie sich 
gerne an die Gemeindeverwaltung unter 07466/9282-23 
oder per E-Mail bei evelyne.glocker@leibertingen.de zur 
Terminabsprache wenden. 
Wir bitten um Beachtung!  
 
 
 

Pachtflächen 
 

 

Neu auszuschreibende Flächen rückwirkend ab 
01.06.2026 
Altheim 
Flurstück 1201 Teile beim Kirchhof, Grünfläche mit Baum-
bestand 
16,88 Ar    1,70 €/Ar Jahrespacht 
 

Altheim 
Flurstück 1381 Eichen, Grünfläche 
23,41 Ar   1,70 €/Ar Jahrespacht 
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeindever-
waltung unter evelyne.glocker@leibertingen.de. Bei meh-
reren Interessenten erfolgt die Vergabe über Kriterienkata-
log. 
 
 

Abendmarkt            
 

 

Standbetreiber Anmeldung 
Der nächste Abendmarkt findet am 23.07.2026 im Orts-
teil Altheim statt. Es gibt noch genügend Plätze für 
Standbetreiber regionaler Produkte und für den Floh-
markt! 
Wer gerne seine regionalen Produkte am Abendmarkt ver-
treiben oder Flohmarktartikel anbieten möchte, meldet sich 
bitte bis spätestens 13.07.26, 12.00 Uhr bei der Gemein-
deverwaltung unter 07466/9282-23 oder per E-Mail bei 
evelyne.glocker@leibertingen.de. Wir bitten alle Standbe-

treiber, die bereits schon einmal am Abendmarkt mitge-
macht haben, sich erneut anzumelden. Es wird keine 
Standgebühr erhoben.  
Eine Anmeldung aller Teilnehmer ist für jede Teilnahme se-
parat verpflichtend! 
Bei zu geringer Teilnahme von Standbetreibern findet der 
Markt ggf. nicht statt. Dies wird rechtzeitig im Gemeinde-
blatt bekannt gegeben. 
 
 

 
 

S t e l l en au s sch r e i b u n g  
 

 
Für das Kinderhaus Sonnenschein in Kreenheinstetten 
suchen wir zum nächst-möglichen Zeitpunkt eine 
 

Kinderhausleitung 
(m/w/d) 

 
Die Stelle ist auf den Zeitraum der Elternzeit der bisheri-
gen Stelleninhaberin bis 01.05.2028 befristet. Eine 
darüberhinausgehende Anstellung ist nicht ausgeschlos-
sen. 
 
Das Kinderhaus Sonnenschein ist ein 2-Gruppiger Kinder-
garten, aufgeteilt in eine altersgemischte Gruppe und eine 
Regelgruppe. Wir haben Platz für bis zu 45 Kinder. 
 
Das erwartet Sie bei uns: 
 Ein motiviertes und kreatives Team, das großen Wert 

auf eine harmonische Zusammenarbeit legt 
 Job-Rad 
 Betriebliche Altersvorsorge 
 Tariflohn 
 Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Träger 
 
Voraussetzungen:  
 Eine unterstützende und wertschätzende Haltung ge-

genüber den Kindern, den Eltern und den Mitarbeitern 
 bereits Erfahrung oder großes Interesse an der Maria 

Montessori Pädagogik  
 selbstständiges, verantwortungsbewusstes und plan-

volles Arbeiten 
 Flexibilität und Zuverlässigkeit 
 Erfahrung im Bereich der Leitungsaufgaben 
 
Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Bewerbung bis 
spätestens 10. Juli 2026 an: 
 
Gemeinde Leibertingen 
Rathausstraße 4 
88637 Leibertingen 
 
Oder gerne per Mail an: 
tanja.kefalas@leibertingen.de 
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Kinderferienprogramm  
 

 

Das Ferienprogramm Leibertingen ist da! 
Liebe Kinder,  
das Ferienprogramm der Gemeinde Leibertingen liegt ab 
heute im Rathaus aus. Zudem kann es auch auf der Ge-
meindehomepage heruntergeladen werden. 
 
Nutzt dafür einfach den folgenden Link: 
www.leibertingen.de/verzeichnis/kulturwelt-erlebniswelt/ 
ferienprogramm-leibertingen/  
oder unter www.leibertingen.de bei Suchen „Ferienpro-
gramm“ eingeben und dann bei PDF-Downloads das Pro-
gramm anklicken. 
 
Wir freuen uns sehr auf Eure Anmeldungen!  
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Anbietern, die es auch 
in diesem Jahr wieder möglich gemacht haben, ein so ab-
wechslungsreiches Programm auf die Beine zu stellen. 
 
Öffentliche Bekanntmachung  

 

 

Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum (ELR)  
 

 

Ausschreibung Jahresprogramm 2027 
 

Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und 
Heimat (MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntma-
chung vom 22. Mai 2026 im Staatsanzeiger ausgeschrie-
ben. 
Das ELR 
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein um-
fassendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung 
ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert wer-
den Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemä-
ßes Wohnen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe 
Versorgung mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie 
zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahrespro-
gramms 2027 ist es, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung 
und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und dabei auch 
den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird die Nut-
zung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert.  
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/In-
nenentwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen 
sind nur förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion 
überwiegend aus einem nachwachsenden Rohstoff (in der 
Regel ist dies der Baustoff Holz) besteht.  
Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen 
beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatper-
sonen sein.  
 
Wo liegen die Förderschwerpunkte? 
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Siche-
rung der örtlichen Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs 
im Vordergrund. Gefördert werden unter anderem Dorf-
gasthäuser, Dorfläden, Metzgereien und Bäckereien. Zur 

Grundversorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und 
andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. 
Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversor-
gung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistun-
gen können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 
% bei Zuschlag für den Einsatz von Baustoffen aus nach-
wachsenden Rohstoffen) gefördert werden. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wer-
den die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbeson-
dere durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maß-
nahmen zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse 
(umfassende Modernisierungen), Verbesserung des Woh-
numfeldes, Entflechtung unverträglicher Gemengelagen 
sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstü-
cken gefördert. Der Neubau von Einfamilienhäusern ist 
nicht förderfähig. Bei eigengenutzten wohnraumbezoge-
nen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der 
Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierun-
gen, Umbauten und Aufstockungen max. 50.000 €, bei Um-
nutzungen bis zu 60.000 €. Der Neubau von eigengenutz 
30.000 € pro eigengenutzter Wohneinheit gefördert. Für 
den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird 
etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2027 zur Verfü-
gung stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an den Orts-
kern angrenzenden Baugebieten (bis zur Erschließung in 
den 70er-Jahren) ist die Förderung möglich. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Pro-
jekte von kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 
100 (vollzeitäquivalenten) Mitarbeitern) unterstützt, die 
zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur 
Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplät-
zen beitragen. Zudem werden Vorhaben gefördert, die zur 
Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhandener Bausub-
stanz beitragen. Auch die Verlagerung von Unternehmen 
bei störender Nutzungsmischungen im Ortskern ist ein 
wichtiges Förderziel. Unternehmensinvestitionen können 
mit einem Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden.  
 
Zuschlag bei Nutzung nachwachsender Rohstoffe (Na-
WaRo)  
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, 
nachwachsende Rohstoffe als Baustoffe im Tragwerk wie 
z.B. Holz einsetzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf 
den Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung 
bekommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestim-
mungen der EU möglich ist. 
 
Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können 
ausschließlich von den Städten/Gemeinden gestellt wer-
den. Diese Aufnahmeanträge enthalten die von der Ge-
meinde positiv bewerteten privaten Projekte.  
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den priva-
ten Projekten bis spätestens 31.08.2026 bei der Ge-
meinde Leibertingen vorliegen. 
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung 
in Frage kommen könnte, so wenden Sie sich an die 
Gemeindeverwaltung Leibertingen, Tel. 07466/9282-23,  
E-Mail: evelyne.glocker@leibertingen.de, um die erfor-
derlichen Unterlagen abzustimmen. 
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Aufnahme 
in das ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorge-
schlagen werden, die vor der Programmentscheidung nicht 
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begonnen sind. Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben 
grundsätzlich noch im Jahre 2027 zu beginnen.  
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, 
die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung fin-
den Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/un-
sere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/sei-
ten/elr-antragstellung/ 
 

Gemeinde Leibertingen, 27.05.2026 
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
 

 

Öffentliche Ortschaftsratsitzung 
 

Am Dienstag, 07.07.2026 findet um 19.30 Uhr im Haus der 
Vereine eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates mit 
Vereinsbesprechung statt.  
Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.  
 

Tagesordnung: 
Top 1: finale Planung des Dorfplatzfestes am 24. und 

26.07.26 
Top 2: Fragen aus dem Ortschaftsrat 
 

Armin Beck, Ortsvorsteher  
 

SAVE THE DATE  
2. Dorfplatzfest am Freitag, 24.07.26 und 
Sonntag, 26.07.26 auf dem Dorfplatz 
 

Die Thalheimer Vereine und der Gemeinde- und Ort-
schaftsrat von Thalheim organisieren wieder das 2. Dorf-
platzfest am Haus der Vereine in Thalheim.  
Beginn mit dem Feierabendhock am Freitag ab 17.00 Uhr. 
Ab 18.00Uhr spielt die Musikkapelle Thalheim und an-
schließend spielt unsere Live Band „ThaBu“ mit Musiker 
aus Thalheim und Buchheim. Bei ofenfrischen Dinnele und 
Cocktailbar kann das Tanzbein geschwungen werden.  
 

Am Sonntag, den 26.07.2025 geht es ab 11.00 Uhr mit dem 
Mittagessen weiter, hierzu spielt der Musikverein Buch-
heim, des Weiteren wird die Bücherei geöffnet sein, über 
den Schützenverein besteht die Möglichkeit Pfeil und Bo-
gen zu schießen und für die Kinder wird es ebenfalls High-
lights geben. 
 

Für das leibliche Wohl über beide Tage wird bestens ge-
sorgt. 
 

Jetzt den Termin Freitag, 24.07 und Sonntag, 26.07. im 
Terminkalender blockieren. Wir freuen uns bereits jetzt 
schon auf ein paar schöne, gemeinsame Stunden.   
 
Einteilungsplan 
Damit wir die Gäste auch gut verpflegen können benötigen 
wir viele, helfende Hände. Sei es als Wurst/Steak Griller, 
Essens- oder Getränketräger, Bedienung oder für den Aus-
schank.  
Bitte meldet euch bei eurem Vorstandsteam oder direkt bei 
mir, 0162/3060162 (WathsApp) bzw.  
ov-th@leibertingen.de. 
 
Kuchenspenden 
Am Sonntagnachmittag wollen wir auch wieder Kaffee und 
Kuchen anbieten. Hierzu freuen wir uns über zahlreiche 

Kuchenspenden. Bitte meldet euch hierzu bei Susanne 
Liehner 07575/1850 oder per E-Mail an liehnerrs@web.de 
 
Armin Beck, Ortsvorsteher  
 
 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

 

Biotonne 
Montag, 06. Juli 2026 
 

Restmüll 
Mittwoch, 08. Juli 2026 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
Mai – Oktober  
Mittwochs  17.00 – 18:30 Uhr,  
Freitags  13.30 – 17:00 Uhr,  
Samstags  09:00 – 12:00 Uhr 
 
 

Schul- und Kinderhausnachrichten 
 

Kinderhaus Sonnenschein 
 

 

Segensfeier für unsere Vorschüler 
Am 10.7.2026 findet die Segensfeier für unsere Vorschüler 
statt. Beginn: 10.45 Uhr, Begleitung durch Frau Chevalier 
 

Wer Freude und Zeit hat, darf gerne die Segensfeier besu-
chen. 
 

Auf euer Kommen freuen sich die Vorschulkinder und Er-
zieherinnen aus dem Kinderhaus Sonnenschein 
 
 

Vereinsnachrichten 
 

 
 
Dorfgemeinschaft  
Kreenheinstetten  
 

 

Unser Wochenangebot KW 27 
 

 Specials 
Donnerstag, 02. Juli Normale Öffnung 
Freitag, 03. Juli Hähnchen! 

Vorbestellung/Reservierung 
empfohlen! Außerdem besu-
chen uns unsere Trauben-
mägde, Ageth und Bärbel! 
Seid gespannt und kommt 
vorbei! 

Sonntag, 05. Juli Rinderleber mit Apfelzwiebel-
soße und Kartoffelpüree, au-
ßerdem: Spinat-Käseknödel mit 
buntem Blattsalat 

Donnerstag, 09. Juli Normale Öffnung 
Freitag, 10. Juli Normale Öffnung 

 

Reservierungen während unserer Öffnungszeiten unter der 
Tel.: 07570/440. 
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Unsere Öffnungszeiten sind: 
Donnerstag, 17.00 Uhr – 22.00 Uhr 
Freitag,  17.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Sonntag,  10.00 Uhr – 14.00 Uhr und  
  17.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Außerdem:  
 am 1. Dienstag im Monat, Wirtschaftssingen ab 18 Uhr 
 am 2. Mittwoch im Monat, Kaffee und Kuchen, 14.30 Uhr-

17.30 Uhr 
 

Auf Euren Besuch freut sich die  
Dorfgemeinschaft Kreenheinstetten! 
 
 

Tennis Club Kreenheinstetten e.V.       
 

 

Am Wochenende stehen folgenden Begegnungen 
an: 
 

Freitag, 03. Juli 
16:00 Uhr TCK Jugend U10 - SV Liptigen 
(Spielort TC Meßkirch) 
 

Samstag, 04. Juli 
09:30 Uhr TCK Jugend U18 (Junioren) - TC Markdorf 
09:30 Uhr TCK Jugend U18 (Juniorinnen) - TC Steisslin-
gen 
14:00 Uhr TCK Damen 40 - TSG TC Lenzkirch/TC GW 
Neustadt 
 

Sonntag, 05. Juli 
09:30 Uhr  TCK Herren 2 - TC GW Bermatingen 
13:00 Uhr  TSG TC Immendingen/TC GW Geisingen - 
TCK Jugend U15 (2) 
13:00 Uhr  TCK Jugend U15 (1) - TC 1902 Überlingen 
13:00 Uhr  MTC Meersburg - TCK Jugend U12 
13:00 Uhr  TCK Damen 2 - TC Heiligenberg 
 

Über einen Besuch auf unseren Tennisplätzen, würden 
wir uns sehr freuen. 
 
 
 

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Leibertingen 
 

 

Der Albverein lädt ein zur Freitagnachmittag-Wan-
derung am 10.07.2026. 
Unsere nächste Halbtageswanderung startet in Laiz und 
führt entlang der alten Donau über die Hängebrücke bis in 
den historischen Fürstlichen Park Inzigkofen. 
Die Strecke hat eine Länge von ca. 7,5 km, ca. 80 Höhen-
meter und eine Gehzeit von ca. 2:45 Stunden. 
Achtung: Zusätzlich bieten wir für unsere Seniorinnen 
und Senioren eine kleine Wanderung im Fürstlichen 
Park Inzigkofen mit einer kurzen Führung an. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr in Kreenheinstetten am 
Gasthaus Traube, wo wir nach der Rückfahrt auch ge-
meinsam einkehren werden. 
Weitere Informationen bei Helmut Gröner, Tel.: 0173-
9167590 und auf unserer Homepage unter http://leibertin-
gen.albverein.eu 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
 

Termin vormerkten! 
Wir schwingen uns wieder in den Sattel! 
Kommt mit auf eine entspannte Feier-
abendrunde. Start ist am Dienstag, 
21.07.26 um 17.00 Uhr. 
Ausweichtermin: Dienstag, 28.07.26 um 
17.00 Uhr. 

Die Strecke ist noch in Planung. Weitere Infos folgen. 
 
Egal ob Profi oder Gelegenheitsradler – bei uns ist jeder 
willkommen, der Spaß am Radfahren hat. 
 
 

Frauenstammtisch Thalheim 
 

 

Sei dabei beim nächsten Frauenstammtisch 
Thalheim 
Wann: Freitag, 03.07.2026 ab 19:30Uhr 
Wo: Im Reuterstüble 
*Die Einladung gilt für alle, die sich in irgendeiner Art mit 
Thalheim verbunden fühlen* 
 
 

 
 

 

Wir laden herzlich zum Trauercafé ein. 
In geschützter Atmosphäre geben wir Raum für Gesprä-
che, Erinnerungen, Emotionen, für Hoffnung und neues 
Vertrauen ins Leben. 
 

Am Freitag, 03.07.2026, 15 - 17 Uhr im Paul-Gerhardt-
Saal in Meßkirch  
 

Alle sind willkommen. Unser Angebot ist kostenfrei.  
 

Es freut sich das Team der 
Hospiz- und Trauerbegleitung Leibertingen - Meßkirch 
e.V. 
 
 

Kirchennachrichten 
 

 
 

 

Sonntag, 05.07.2026  
09:00 Uhr Altheim  Wortgottesfeier 
10:30 Uhr Leibertingen  Wortgottesfeier 
10:30 Uhr Thalheim  Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Kreenheinst.  Stille Anbetung 
 

Dienstag, 07.07.2026  
18:30 Uhr Thalheim  Rosenkranz 
 

Weitere Gottesdienste und Informationen der ehemaligen 
Seelsorgeeinheit Laiz-Leibertingen finden Sie wie bisher 
auf der Homepage www.kath-laiz-leibertingen.de. Auf der 
Homepage www.pfarrei-herz-jesu-sigmaringen.de wer-
den ab 20. Juli alle Gottesdienste und Veranstaltungen der 
gesamten Pfarrei veröffentlicht.  
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Kontakte:  
 Pfarrbüro Laiz, 07571/52089, info@kath-laiz-leibertingen.de 
 Pfarrer Dr. Michael Dulik, 07571/52093,  

michael.dulik@kath-laiz-leibertingen.de 
 Vikar Pater Daniel, 07571/7497998,  

pater.daniel@kath-laiz-leibertingen.de 
 Gemeindereferentin Alexandra Chevalier, 07571/7497997,  

alexandra.chevalier@kath-laiz-leibertingen.de 
 

Krankensalbungsgottesdienst 
Am Samstag, 11. Juli findet um 14 Uhr in der Kirche Mater 
Dolorosa in Engelswies ein Krankensalbungsgottesdienst 
mit anschließender Begegnung im Verenasaal statt. Alle, 
die das Bedürfnis nach diesem Sakrament haben, sind 
recht herzlich eingeladen. Wer einen Fahrdienst benötigt, 
soll sich bitte bis 08.07.2026 im Pfarrbüro melden.  
 

 
 

Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr gerettet 
durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es. (Epheser 2,8) 
 
Sonntag, 5. Juli (5. Sonntag nach Dreieinigkeit) 
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin M. Grau) 
 

Montag, 6. Juli  
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé 
 

Dienstag, 7. Juli 
18.00 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderates 
 

Donnerstag, 9. Juli 
19.30 Uhr Anmeldung für den neuen Konfirmandenjahr-

gang im Paul-Gerhardt-Saal 
 

Freitag, 10. Juli 
16.00 Uhr  Gruppenstunde der „Meute“ 
17.00 Uhr  Gruppenstunde der „Füchse“ 
19.45 Uhr  Probe Posaunenchor in Meßkirch 
 

Sonntag, 12. Juli (6. Sonntag nach Dreieinigkeit) 
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Taufe von Melina-Marie Ras-

sul (Pfarrerin A. Kunkel) 

 
Andere Behörden informieren 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

 

Entsorgungsanlage Ringgenbach öffnet am 16. 
Juli später 
Die Entsorgungsanlage Ringgenbach mit Abfallumladesta-
tion, Recyclingstation und Grünabfallkompostierungsan-

lage ist am Donnerstag, 16. Juli, von 8 bis 10 Uhr geschlos-
sen. Grund dafür sind Instandsetzungsarbeiten an den 
Schrankenanlagen im Eingangsbereich. Der reguläre Be-
trieb ist an diesem Tag von 10 bis 12 Uhr und von 13 bis 
16.30 Uhr. 
 
Darüber hinaus ist die Entsorgungsanlage zu den üblichen 
Öffnungszeiten erreichbar: montags von 8.30 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 16.30 Uhr, dienstags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr, freitags von 8 bis 12 
Uhr und von 13 bis 17 Uhr sowie samstags von 8 bis 12 
Uhr. Letzter Einlass ist 15 Minuten vor Ende der Öffnungs-
zeiten, also um 11.45 Uhr und um 16.15 Uhr beziehungs-
weise freitags um 16.45 Uhr. 
 
Fragen beantworten die Mitarbeitenden der Kreisabfallwirt-
schaft gerne unter der Telefonnummer 07571 102-6677 
und per E-Mail an abfallberatung-kaw@lrasig.de. Weitere 
Informationen gibt es auch über die Abfall-App der Kreisab-
fallwirtschaft und auf der Internetseite des Landkreises: 
www.landkreis-sigmaringen.de/abfallwirtschaft. 
 
Ausbildung beim Landkreis verspricht Abwechs-
lung und Entwicklungspotenzial 
Jenseits vom Behörden-Klischee der Akten und Stempel 
hat sich das Landratsamt Sigmaringen längst zu einem mo-
dernen Arbeitgeber entwickelt – mit vielfältigen Aufgaben, 
echten Perspektiven für die berufliche Zukunft und der 
Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen. Vor diesem 
Hintergrund lädt der Landkreis dazu ein, dort ins Berufsle-
ben zu starten und das breitgefächerte Ausbildungsange-
bot zu entdecken. 
Dieses umfasst verschiedene Ausbildungsberufe sowie du-
ale Studiengänge in den Bereichen Verwaltung, Technik 
und Soziales. Der Landkreis Sigmaringen bietet eine span-
nende und abwechslungsreiche Ausbildung mit attraktiven 
Entwicklungsmöglichkeiten, verschiedenen Azubi-Projek-
ten und einem sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst. 
Zum Ausbildungsbeginn im Herbst 2027 bietet er Ausbil-
dungsplätze für die folgenden Berufe und Studiengänge 
an: 
 Beamter im mittleren Verwaltungsdienst - Verwaltungs-

wirt (w/m/d) 
 Verwaltungsfachangestellte/r (w/m/d) 
 Vermessungstechniker/in (w/m/d) 
 Straßenwärter/in (w/m/d) 
 Bachelor of Arts (w/m/d) – Public Management  

(Einführungspraktikum)  
 Bachelor of Arts (w/m/d) – Soziale Arbeit mit Kindern, 

Jugendlichen und Familien  
 

Weitere Informationen zu den Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten sowie die Möglichkeit zur Online-Bewerbung 
gibt es im Internet unter karriere.landkreis-
sigmaringen.de beziehungsweise über un-
tenstehenden QR-Code. Fragen beantwor-
tet Ausbildungsleiterin Luisa Metzger gerne 
unter der Telefonnummer 07571 102-2103.  
 
Unbekannte geben sich als Mitarbeitende von 
Pflegestützpunkten aus 
Dem Landkreis Sigmaringen liegen Hinweise auf betrüge-
rische Telefonanrufe vor, bei denen die Anrufer Bürgerin-
nen und Bürger kontaktieren und sich fälschlicherweise als 



   
  
   ‘s Blättle | Donnerstag, 02.07.2026 
 

8 

Mitarbeitende der Pflegestützpunkte ausgeben. Ziel dieser 
Täuschung ist es, Vertrauen zu erschleichen, an persönli-
che Daten zu gelangen oder Betroffene zu unnötigen be-
ziehungsweise kostenpflichtigen Leistungen zu bewegen. 
 

Die Anrufer wirken häufig professionell und vertrauenswür-
dig, geben vor, in der Pflegeberatung tätig zu sein, und bie-
ten vermeintliche Unterstützung bei Anträgen oder Leis-
tungsprüfungen an. Dabei bauen sie gezielt Druck auf und 
drängen auf schnelle Entscheidungen. Gegebenenfalls 
wird auch versucht, kurzfristig Hausbesuche zu vereinba-
ren – offenbar mit dem Ziel, direkten Zugang zur Wohnung 
zu erhalten. 
 

Der Pflegestützpunkt des Landkreises Sigmaringen weist 
ausdrücklich darauf hin, dass dessen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter keine unangekündigten Telefonanrufe durch-
führen, um persönliche Daten abzufragen oder Verträge 
abzuschließen. Der Pflegestützpunkt berät die Bürgerinnen 
und Bürger kostenfrei und wird ausschließlich auf Initiative 
der Ratsuchenden tätig. Hausbesuche erfolgen nur auf 
ausdrücklichen Wunsch und nach vorheriger, transparen-
ter Terminvereinbarung. Mitarbeitende der Pflegestütz-
punkte fordern niemals dazu auf, kostenpflichtige Verträge 
mit ihnen abzuschließen. 
 

Der Pflegestützpunkt rät dazu, gegenüber unbekannten 
Anrufern keine Angaben zu persönlichen oder finanziellen 
Verhältnissen zu machen. Wer angerufen wird, sollte sich 
nicht unter Druck setzen lassen und das Gespräch been-
den, wenn ihm etwas ungewöhnlich erscheint. Hausbesu-
che sollten strikt abgelehnt und die eigene Anschrift nicht 
weitergegeben werden, sofern nicht selbst der Pflegestütz-
punkt angerufen wurde, um einen Hausbesuch zu verein-
baren. 
 

Im Zweifelsfall sollten Betroffene selbst Kontakt zum Pfle-
gestützpunkt aufnehmen. Dieser ist erreichbar per E-Mail 
an pflegestuetzpunkt@lrasig.de oder unter den Telefon-
nummern 07572 7137-372 und -431. Der Pflegestützpunkt 
rät dazu, insbesondere ältere oder pflegebedürftige Ange-
hörige oder Nachbarn für diese Betrugsmasche zu sensibi-
lisieren. Wer einen zweifelhaften Anruf erhält oder erhalten 
hat, sollte sich an die Polizei wenden und den zuständigen 
Pflegestützpunkt informieren. 
 
Landkreisweite Kampagne #wirschauenhin gegen 
häusliche Gewalt startet 
Häusliche Gewalt geschieht oft im Verborgenen und betrifft 
Menschen unabhängig von Alter, Herkunft oder sozialem 
Hintergrund. Mit der neuen Social-Media-Kampagne #wir-
schauenhin setzen mehrere Institutionen im Landkreis Sig-
maringen gemeinsam ein Zeichen gegen häusliche Ge-
walt. Zum offiziellen Start der Kampagne laden die beteilig-
ten Organisationen alle Interessierten für Donnerstag, 16. 
Juli, zur Auftaktveranstaltung um 10.30 Uhr auf den Karls-
platz in Sigmaringen ein. 
Ziel der Initiative ist es, für das Thema zu sensibilisieren, 
die konkreten Hilfsangebote im Landkreis sichtbar zu ma-
chen und Betroffenen Mut zu geben, Unterstützung in An-
spruch zu nehmen. Herzstück sind mehrere professionell 
produzierte Videoclips, die über soziale Medien verbreitet 
werden. Die Umsetzung erfolgt gemeinsam mit der Video-
agentur #imländle, die bereits vergleichbare Projekte reali-
siert hat. 

Getragen wird die Kampagne von der Beratungsstelle 
Häusliche Gewalt des Caritasverbands Sigmaringen, dem 
Frauenhaus in Trägerschaft des Hauses Nazareth, der Au-
ßenstelle Sigmaringen des Weißen Rings sowie der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Sigmarin-
gen. Schirmherrin ist Landrätin Stefanie Bürkle. 
Bei der Auftaktveranstaltung am 16. Juli erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher nach dem Grußwort der Landrätin 
ein abwechslungsreiches Programm mit dem Improvisati-
onstheater „Spieltrieb“, einer interaktiven Wohnzimmer-In-
stallation sowie Informationen zu den Hilfs- und Beratungs-
angeboten im Landkreis. Die Veranstaltung bietet Gele-
genheit für Gespräche mit den beteiligten Akteurinnen und 
Akteuren sowie einen Einblick in die Ziele und Inhalte der 
Kampagne #wirschauenhin. 
 
Kulturschwerpunkt zur Bildung im Landkreis – 
Das Programm für Juli 
Von historischen Schulstuben bis hin zu Künstlicher Intelli-
genz: Der Kulturschwerpunkt 2026/27 lädt dazu ein, Bil-
dung im Landkreis Sigmaringen neu zu denken und neu zu 
erleben. Unter dem Motto „Leidenschaftlich neugierig – Wie 
wir im Landkreis Sigmaringen lern[t]en“ spannt das Pro-
gramm den Bogen von vergangenen Lernorten und -wegen 
bis zu aktuellen und zukünftigen Bildungsfragen. Bei rund 
80 Veranstaltungen öffnen Museen, Schulen, Vereine und 
weitere Institutionen ihre Räume und machen die Vielfalt 
der regionalen Bildungslandschaft sichtbar. So sieht das 
Programm für den Monat Juli aus: 
 
Stefany Wohlfart, Friederike Andresen und Karl Gindele la-
den für Sonntag, 5. Juli, zur Vernissage der Ausstellung 
„ZeitLebens“ um 10 Uhr in der Alten Kirche Rulfingen 
ein. Die drei Kunstschaffenden Ü 65 aus Oberschwaben 
erkunden in ihren Werken den freiheitlichen Gedanken und 
die Lust auf bildende Kunst. In der Ausstellung, die bis zum 
16. August zu sehen ist, wird die Bedeutung der Bildung 
auch für reifere Jahrgänge deutlich. Der Eintritt ist frei. 
 

Michael Skuppin, Dozent für Sprachen, Lernpädagogik 
und Lernpsychologie, zeigt am Sonntag, 5. Juli, um 17 
Uhr im Bindhaus-Museum in Pfullendorf auf, was es mit 
dem Lernen auf sich hat. Vor der mit Bedacht gewählten 
historischen Kulisse vermittelt er neue Zugänge zum Ler-
nen. So ist auch der Titel seines Vortrags, „Lernen mit 
Blödsinn“, mit einem Augenzwinkern zu verstehen: Men-
schen können sich besonders gut den größten Blödsinn 
merken. Im Vortrag geht es darum, wie sie am besten und 
am effektivsten lernen können. Veranstalter ist die Stadt 
Pfullendorf in Zusammenarbeit mit dem Heimat- und Mu-
seumsverein und Michael Skuppin. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Einen inspirierenden Fortbildungstag für alle, die Natur-
bildung lebendig gestalten möchten, bietet die zertifizierte 
Waldpädagogin Nina Hainzl vom Fachbereich Forst des 
Landratsamts Sigmaringen am Donnerstag, 9. Juli, an. 
Das Thema: „Multitalent Wald – praktische Umsetzung 
der Waldpädagogik in der Bildungsarbeit.“ In der eintä-
gigen Fortbildung erfahren pädagogische Fachkräfte, wie 
sie den Wald wirksam und nachhaltig in ihre Bildungsarbeit 
integrieren können. Praxisnahe waldpädagogische Metho-
den, kurze Impulse und direkt erlebbare Übungen zeigen, 
wie der Wald Bildungsprozesse anregt, Kompetenzen 
stärkt und Kinder und Jugendliche ganzheitlich begleitet. 
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Anmeldungen sind möglich über den Veranstaltungskalen-
der des Landkreises im Internet: www.landkreis-sigmarin-
gen.de/veranstaltungen. 
 

Wie Erinnerungskultur funktioniert, verdeutlicht ein Erfah-
rungsbericht der Arbeitsgruppe „SLG Sehen Lernen 
Gestalten“ zur Studienwoche von Schülerinnen und Schü-
lern der Kreisberufsschule auf der Deutschen Kriegsgrä-
berstätte Ysselsteyn in den Niederlanden. Die Veranstal-
tung am Donnerstag, 9. Juli, um 19 Uhr im Kulturzent-
rum Altes Kloster Bad Saulgau zeigt, wie außerschuli-
sche Lernorte Geschichte lebendig machen und Friedens-
arbeit erlebbar wird. 
 

Unter dem provokanten Titel „Wofür brauchen wir noch 
Schulen und Hochschulen?“ steht ein offenes Veranstal-
tungsformat am Donnerstag, 16. Juli, von 17.30 bis 20 
Uhr im Foyer der Forschungsfabrik, Marie-Curie-Straße 
20, auf dem Innovationscampus Sigmaringen. Dabei ge-
hen die Hochschule Albstadt-Sigmaringen, das Haus Na-
zareth und mehrere Schulen im Landkreis der Frage nach, 
wie sich die Bildungslandschaft angesichts rasanter tech-
nologischer Entwicklung, Digitalisierung und Künstlicher In-
telligenz verändert. Es gibt Impulsvorträge, Informations-
stände und die Gelegenheit zum persönlichen Austausch 
über gegenwärtige Entwicklungen, Chancen und Risiken. 
 

Die karolingische Klosterstadt Campus Galli bietet am 
Samstag, 18., und Sonntag, 19. Juli, ein ganztägiges 
Themenwochenende zu „Feder und Farbe“ an. Für Bil-
dung ist das Schreiben von zentraler Bedeutung: Es be-
wahrt Wissen, macht es weitergebbar und eröffnet neue 
Lernwege. Schon im frühen Mittelalter galten das Schrei-
ben und Malen als hoch angesehene Kunst, insbesondere 
in den Skriptorien der Klöster. Auch der St. Galler Kloster-
plan, nach dem auf dem Campus Galli gebaut wird, sieht 
eine solche Schreibstube vor. Beim Themenwochenende 
können Besucherinnen und Besucher die mittelalterliche 
Buchherstellung von der Pergamentherstellung über Buch-
binden, Kalligraphie und Buchmalerei miterleben und 
selbst aktiv werden, indem sie historische Schriften auspro-
bieren oder ein eigenes kleines Buch binden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Der Eintritt für das Themenwo-
chenende ist im regulären Ticketpreis enthalten. 
 
 

Veranstaltungen in der Umgebung 
 
 

    
 
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

 

Bedrohte Schönheiten – Exkursion zu den Le-
bensräumen von Rotem und Schwarzem Apollo. 
Sonntag, 12. Juli, 10 bis ca. 13 Uhr  
Für die beiden vom Aussterben bedrohten Tagfalterarten 
wurden in den vergangenen Jahren gezielte Pflegemaß-
nahmen im Naturschutzgebiet Stiegelesfels – Oberes Do-
nautal umgesetzt. Durch die Freistellung von Felsen sowie 
Block- und Schotterhalden konnten nun erstmals deutliche 
Bestandszunahmen festgestellt werden. Nach einer kurzen 
Wanderung erläutern Fachleute des Naturschutzreferats 
vom Regierungspräsidium Freiburg an verschiedenen Ex-
kursionspunkten am Sonntag, 12. Juli, von 10 bis ca. 13 

Uhr die durchgeführten Maßnahmen. Dabei gehen sie auch 
auf die Lebensweise der Schmetterlinge ein. Die Exkursion 
findet zur Flugzeit der Falter statt. Bei sonnigem Wetter ste-
hen die Chancen gut, einen Apollo beobachten zu können. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Treffpunkt: Parkplatz Skihütte 
Fridingen. Leitung: Naturschutzzentrum Obere Donau, Re-
gierungspräsidium Freiburg, LEV Tuttlingen. Anmeldung 
bis 9. Juli beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.  
 
Auf dem Alten Schäferweg.  
Wanderung am Sonntag, 12. Juli, 10 Uhr 
Die Wanderung führt am Sonntag, 12. Juli ab 10 Uhr zur 
Lippachmühle, über den Glatten Fels zum Allenspacher 
Hof und hinab zum Schäferbrunnen. Von dort geht es wei-
ter durch das Schäfertal nach Böttingen auf den Alten Berg 
und wieder hinunter zur Grauentalquelle. Treffpunkt: Park-
platz am Hirsch-Kletterpark in Mahlstetten; Dauer ca. 4 
Stunden, 13 km, 300 Höhenmeter. Anmeldung und Infor-
mationen beim Naturparkführer Hubert Stehle, hubert-
stehle@gmx.de, Telefon 07777/9396443 oder 0160 
99729903.  
 
Fachtagung „Der Warzenbeißer im Fokus – For-
schung, Lebensraum und Naturschutz im Grün-
land“.  
Dienstag, 21. Juli, 9:30 bis 16:30 Uhr  
Der Warzenbeißer ist eine in Deutschland und Baden-
Württemberg gefährdete Heuschreckenart. Er wurde zum 
Insekt des Jahres 2026 gewählt und steht stellvertretend 
für die bedrohte Vielfalt der Insekten in Magerrasen und ex-
tensiv genutzten Wiesen. Renommierte Experten aus Wis-
senschaft und Naturschutz beleuchten bei der ganztägigen 
Fachtagung am Dienstag, 21. Juli von 9:30 bis 16:30 Uhr 
aktuelle Erkenntnisse zu Biologie, Ökologie und Schutz der 
Art sowie zu weiteren Heuschreckenarten. Im Mittelpunkt 
stehen zudem Managementmaßnahmen zur Sicherung ar-
tenreicher Insektenlebensräume. Eine Exkursion in das 
Naturschutzgebiet Irndorfer Hardt ergänzt das Programm 
und veranschaulicht Maßnahmen zum Erhalt wertvoller 
Grünlandlebensräume. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude. Leitung: Alisa Klamm, Dr. Daniel Baumgärt-
ner. Gebühr: 30 Euro. Anmeldung bis 10. Juli beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de.  
 
Seltene Insekten im Fokus: Exkursion zu 
Apollofaltern und Fachtagung zum Warzenbeißer 
Das Naturschutzzentrum Obere Donau lädt gemeinsam mit 
seinen Partnern im Juli zu zwei Veranstaltungen rund um 
den Schutz gefährdeter Insektenarten und ihrer Lebens-
räume ein. 
Den Auftakt bildet am 12. Juli die Exkursion „Bedrohte 
Schönheiten – Lebensräume von Rotem und Schwar-
zem Apollo“ im Naturschutzgebiet Stiegelesfels – Oberes 
Donautal. Die beiden vom Aussterben bedrohten Tagfalter 
profitieren von gezielten Pflegemaßnahmen, die in den ver-
gangenen Jahren durch das Regierungspräsidium Freiburg 
umgesetzt wurden. Durch die Freistellung von Felsen so-
wie Block- und Schotterhalden konnten erstmals deutliche 
Bestandszunahmen festgestellt werden. Fachleute des Na-
turschutzreferats und des Landschaftserhaltungsverban-
des erläutern während einer ca. 4,5 km langen Wanderung 
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die Maßnahmen und geben Einblicke in die Lebensweise 
der seltenen Falter. Mit etwas Wetterglück lassen sich die 
Apollofalter sogar in ihrem natürlichen Lebensraum be-
obachten. Treffpunkt: Parkplatz Skihütte in Fridingen, 10 
Uhr. 
Ein weiteres Highlight ist die ganztägige Fachtagung „Der 
Warzenbeißer im Fokus – Forschung, Lebensraum und 
Naturschutz im Grünland“ am 21. Juli in Beuron. Die 
Heuschreckenart wurde zum Insekt des Jahres 2026 ge-
wählt und steht stellvertretend für die bedrohte Vielfalt der 
Insekten in Magerrasen und extensiv genutzten Wiesen. 
Renommierte Experten aus Wissenschaft und Naturschutz 
beleuchten aktuelle Erkenntnisse zu Biologie, Ökologie 
und Schutz der Art sowie zu weiteren Heuschreckenarten. 
Im Mittelpunkt stehen zudem Managementmaßnahmen zur 
Sicherung artenreicher Insektenlebensräume. Eine Ex-
kursion in das Naturschutzgebiet Irndorfer Hardt ergänzt 
das Programm und veranschaulicht Maßnahmen zum Er-
halt wertvoller Grünlandlebensräume. Das detaillierte Ta-
gungsprogramm kann auf der Homepage des Naturschutz-
zentrums eingesehen werden. Treffpunkt: Seminarge-
bäude am Haus der Natur Obere Donau in Beuron, 9:30 
Uhr. Gebühr: 30 € p.P.. 
Die Veranstaltungen werden gemeinsam vom Naturschutz-
zentrum Obere Donau, dem Regierungspräsidium Freiburg 
(Referat 56 – Naturschutz und Landschaftspflege) und dem 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Tuttlingen e.V. 
durchgeführt. Die Fachtagung erfolgt zudem in Koopera-
tion mit der Akademie für Natur- und Umweltschutz Baden-
Württemberg. Die Angebote richten sich an Fachleute aus 
Naturschutz, Planung, Wissenschaft und Praxis sowie an 
fachlich Interessierte. 
 

Weitere Informationen und Anmeldung beim Naturschutz-
zentrum Obere Donau, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
 
 
 
 

Meßkirch  
 

 

Premiere bei „Musik am Markt“: Bini Zuchini erst-
mals „… in Rock“ 
Beim Auftakt der Veranstaltungsreihe „Musik am Markt“ am 
Donnerstag, 02. Juli 2026, erwartet die Besucherinnen und 
Besucher eine besondere Premiere: Die bekannten schwä-
bischen Musiker Albert Bücheler und Martin J. Waibel tre-
ten erstmals als „Bini Zuchini … in Rock“ auf. 
Die beiden „schwäbischen Urgesteine“ prägen seit den 
1970er-Jahren die regionale Musikszene. Gemeinsam 
gründeten sie 1977 die legendäre Folkgruppe „Lumpen-
pack“, die als Vorreiter des Schwabenrocks gilt. Mit ihrem 
Duo „Bini Zuchini“ begeistern sie bis heute ihr Publikum mit 
schwäbischen Liedern, musikalischer Vielfalt und feinem 
Humor. 
Für ihren Auftritt bei „Musik am Markt“ haben sich die bei-
den Verstärkung geholt: Gemeinsam mit Bassistin Sonja 
Bumiller und Schlagzeuger Tibor Szathmáry präsentieren 
sie ihr neues Programm „… in Rock“. Bekannte Songs wie 
„B30“, „Mai Baumhaus isch a Traumhaus“ oder das „Stoi-
ner-Liad“ erklingen dabei in rockigen, swingenden und 
bluesigen Arrangements. Ergänzt wird das Programm 
durch neue Titel. 

Mit ihrer Mischung aus musikalischer Virtuosität, schwäbi-
schem Charme und hintergründigen Texten verspricht die 
Formation einen unterhaltsamen Sommerabend voller 
handgemachter Musik und schwäbischer Spezialitäten. 
„Musik am Markt“ findet von 17:30 Uhr bis 21:00 Uhr am 
Marktbrückle vor dem Rathaus statt. Der Eintritt ist frei, die 
Veranstaltung findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Musik am Markt im August und September: 
 06.08.2026: Irisch-schottischer Abend mit Celtic Rock 

von „Cúl na Mara“ aus Aulendorf 
 03.09.2026: Balkan-Abend mit „Balkan-Express“ aus 

der Schweiz 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Tourist-Informa-
tion Meßkirch, Tel. 07575 / 206-1422, E-Mail: touris-
mus@messkirch.de. 
 
 

Campus Galli             
 

 

04./05. Juli: Lagerleben – Lager erleben 
Große Living History Veranstaltung auf CAMPUS 
GALLI  
Dieses Wochenende verwandelt sich die Klosterbaustelle 
zum 3. Mal in einen lebendigen Treffpunkt des frühen Mit-
telalters: Living-History-Gruppen aus ganz Deutschland 
schlagen ihre Zelte auf und lassen Geschichte greifbar wer-
den. In und um ihre Lager präsentieren die Darsteller au-
thentische Ausstattungen wie Schmuck, Waffen und Rüs-
tungen, Kleidung sowie Koch- und Alltagsutensilien. Zahl-
reiche Handwerksvorführungen geben Einblick in mittelal-
terliche Techniken: Glasperlenherstellung, Knochenschnit-
zerei, Färben, Holz-, Textil- und Lederarbeiten und dieses 
Jahr auch mit Bronzeguss. Viele Mitmachangebote laden 
dazu ein, selbst aktiv zu werden und Handwerk nicht nur 
zu sehen, sondern zu erleben. Erleben Sie das Lagerleben 
in all seinen Facetten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Unsere nächsten Termine: 
18./19.07.: Feder & Farbe – Schrift im Mittelalter 
05.08. / 12.08. / 19.08. / 26.08. / 02.09. / 09.09.: Mitmach-
Mittwoch 
22./23.08.: Wir schnitzen 
05./06.09.: Färben-Wochenende 
 
 
 

 
 

 

Ausflugs-Tipps für 05.07.26 
Mit dem Juli startet die Saison der Sommer-, Musik- und 
Gartenfeste in unserer Region. Die Biberbahn bietet sich 
an, um umweltfreundlich, bequem und ohne Parkplatzprob-
leme die Feste entlang der Strecke zu besuchen. Wer sich 
zur Weinprobe im Zug angemeldet hat, der darf erst einmal 
sitzen bleiben und Bio-Weine in entspannter Atmosphäre 
verkosten, begleitet von fundierten Einblicken und einer gu-
ten Portion Humor. Wer sich dazu kurzfristig entschließt, 
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der kann sich beim Zugbegleiter nach Restplätzen erkun-
digen und mit etwas Glück noch dazu stoßen. Aber auch 
entlang der Strecke ist viel geboten.  
In Mengen treffen sich die historischen Bürgerwehren und 
Stadtgarden aus Württemberg und Hohenzollern auf Einla-
dung der Bürgerwache Mengen zu ihrem Landestreffen im 
Jahr 2026. Parallel dazu bietet der Musikverein Ennetach 
im idyllischen Musikergarten an der Ablach Blasmusik vom 
Feinsten und Unterhaltung für Jung und Alt, wobei natürlich 
das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt.  
In Krauchenwies lädt die Musikkapelle zum Waldhorn-
hock ein. Rund um die Waldhornhalle hat sich der Nachfol-
ger des populären Parkfests mittlerweile etabliert.  
Wer sich für die reiche geschichtliche Vergangenheit Meß-
kirchs interessiert, kann die bei einem Spaziergang durch 
die Stadt mit den Gästeführern erkunden. Auf den Spuren 
der berühmten Heimatsöhne und -töchter unterhalten Ge-
schichten und Schwänke aus längst vergangener Zeit. Wer 
Lust hat auf stimmungsvolles Fest mit bester Blasmusik, 
den lädt die Musikkapelle Heudorf zum traditionellen Som-
merfest am Talbach beim Dorfgemeinschaftshaus ein. Auf 
CAMPUS GALLI heiß es „Lagerleben – Lager erleben!“ 
Die Klosterbaustelle wird erneut zu einem lebendigen Treff-
punkt des frühen Mittelalters. Living-History-Gruppen aus 
ganz Deutschland schlagen ihre Zelte auf und lassen Ge-
schichte greifbar werden. 
Von Sauldorf aus biete sich ein Besuch des Gartenfests 
Bietingen an. Am Vorplatz des Rosenbachsaal bewirtet 
die Bietinger Feuerwehr ihre Gäste. 
In Mühlingen lädt der Musikverein zum alljährlichen 
Schloßbühlfest an die Schloßbühlhalle ein.  
Beim „Marktplatzsommer“ bietet Radolfzell den Menschen 
aus und seinen Ortsteilen in der historischen Stadtmitte ei-
nen passenden Rahmen für ihre Kreativität. Die lebendige 
Kulisse für Musik, Theater, Tanz, Familienprogramm und 
vieles mehr lädt Kulturschaffende, Vereine, Künstlerinnen 
und Künstler ein, ihre Ideen einzubringen und Teil des viel-
fältigen Jubiläumsprogramms zu werden.  
 
 
 

 
 

 

Bei Hitze ausreichend Trinken 
Im AOK-KundenCenter in Meßkirch kostenfrei 
Trinkflasche auffüllen lassen 
Bei Hitze ist richtiges Trinken einer der wichtigsten Fakto-
ren, um Kreislaufprobleme, Kopfschmerzen oder Dehydrie-
rung zu vermeiden. Wenn es draußen sehr warm ist, 
schwitzt der Körper mehr und verliert dabei Wasser und Mi-
neralstoffe. „Alle Besucherinnen und Besucher können ihre 
Trinkflasche kostenfrei mit frischem Leitungswasser bei 
uns auffüllen“, erklärt Simone Schlesiger, Leiterin des 
AOK-KundenCenters in Meßkirch. Das KundenCenter ist 
offizielle Refill-Station – erkennbar am blauen Aufkleber an 
der Eingangstür. 
„Wir freuen uns, dass wir mit diesem Angebot den Men-
schen in unserer Region etwas Gutes tun und gleichzeitig 
die Umwelt entlasten können“, betont die KundenCenter-
Leiterin. Denn angesichts der immer heißer werdenden 
Sommer und der zunehmenden Hitzetage wird der Zugang 
zu kostenlosem Trinkwasser für die Gesundheit und das 

Wohlbefinden der Menschen immer wichtiger. Leitungs-
wasser ist Trinkwasser von hoher Qualität und mit rund 0,2 
Cent pro Liter deutlich günstiger als jedes Wasser aus der 
Flasche. Wer seine Flasche unterwegs wieder auffüllt, ver-
meidet unnötigen Müll und reduziert den Verbrauch von 
Einwegplastik. Das schützt nicht nur die Umwelt, sondern 
leistet auch einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. Das 
erkennt auch die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-
Oberschwaben: „Wir sehen in der Refill-Initiative eine ide-
ale Verbindung aus Gesundheit und Nachhaltigkeit. Wir tun 
etwas für die Gesundheit der Menschen und gleichzeitig 
auch für unsere Umwelt.“ 
 
 
 

NV Durbestecher Sauldorf e.V. 
 

 

Doris Reichenauer live beim Walterefest in 
Roth 
Der NV Durbestecher Sauldorf e.V. präsentiert die be-
kannte Kabarettistin Doris Reichenauer mit ihrem aktuellen 
Programm "I moin`s doch bloß gut!". 
Die Veranstaltung findet am Samstag, 08. August 2026, 
im Rahmen des Walterefestes auf der Festwiese in Roth, 
Sauldorf statt. Bei schlechter Witterung wird die Veranstal-
tung in den Rosenbachsaal, 88605 Bietingen, verlegt. 
 

Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr 
Eintrittspreise: VVK 24 € / AK 26 € 
 

Vorverkaufstellen:  
Landmetzgerei Walk, Konditorei i-Tüpfelchen, Dorfladen 
Rokweiler, Dorfladen zur Krone, Volksbank Schwarzwald-
Donau-Neckar eG, Meßkirch. 
 

Karten sind ab sofort erhältlich. Der Narrenverein Durbe-
stecher Sauldorf e.V. freut sich auf zahlreiche Besucher 
und einen unterhaltsamen Abend. 
 
 
 

 
 

 

Sommerfest am Talbach vom 05. – 06. Juli 2026 in 
Heudorf  
Die Musikkapelle Heudorf e.V. lädt ganz herzlich zum tra-
ditionellen Sommerfest am Talbach ein. Gefeiert wird am 
Sonntag, den 5. Juli, und Montag, den 6. Juli, rund um das 
Dorfgemeinschaftshaus in Heudorf. 
Der Sonntag beginnt ab 11.30 Uhr mit einem zünftigen 
Frühschoppen, musikalisch umrahmt vom Musikverein 
„Eintracht“ Ober-Unterwangen aus dem schönen Schwarz-
wald. Bei schwungvoller Blasmusik und frisch zubereiteten 
Speisen können es sich die Besucherinnen und Besucher 
gemütlich machen und den Festtag genießen. Für die klei-
nen Gäste wird es ab 12.00 Uhr bunt: Beim Kinderschmin-
ken ist Spaß garantiert. 
Am Nachmittag unterhält der Musikverein Mahlspüren im 
Hegau die Gäste bei Kaffee und Kuchen oder einem kühlen 
Eis. Das Festgelände rund um das Dorfgemeinschaftshaus 
bietet zudem mit dem nahegelegenen Spielplatz viel Platz 
zum Spielen und Toben für die jüngsten Besucher. Den 
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musikalischen Ausklang des Sonntags gestaltet ab 17.30 
Uhr der Musikverein Harthausen/Scher. 
Am Montag lädt der Feierabendhock ab 18.00 Uhr mit Din-
netle, Wurstsalat und vielen weiteren Speisen und Geträn-
ken zum gemütlichen Beisammensein ein. Für die pas-
sende musikalische Begleitung sorgt die Musikkapelle 
Thalheim. Zum krönenden Abschluss wird der Musikverein 
Unterwaldhausen ab 20.00 Uhr mit bester Blasmusik für ei-
nen stimmungsvollen Festausklang sorgen. 
An beiden Festtagen ist für das leibliche Wohl sowie beste 
Unterhaltung gesorgt.  
Die Musikkapelle Heudorf freut sich darauf, zahlreiche 
Gäste aus nah und fern beim Sommerfest am Talbach be-
grüßen zu dürfen. 
 
 
 

Bildungszentrum Gorheim 
 

 

Tun Sie was für sich… Unsere neuen Kurse ste-
hen online!!! 
Was wollen Sie tun? Fünf Sprachen lernen? Fit bleiben, 
Yoga üben, Qi Gong oder Zumba lernen, Ihre Faszien trai-
nieren? Egal, melden Sie sich jetzt an!!! www.bildungszent-
rum-gorheim.de 
Kochen lernen mit den Wildkräutern, die am Weges-
rand blühen? Am Sa 28.8. 2ß026 von 16 bis 19 Uhr. 
Vernissage "Schwester Blume, Bruder Licht" am Sonn-
tag, 13.9. ab 16:30 Uhr im Bildungszentrum Gorheim – 
Start ins Herbsttrimester! 
Schöpfungszeit in Farben und Formen von Temi Dik-
anska 
„Es werde Licht!“ – Mit diesem göttlichen Wort begann die 
Schöpfung. Und aus Licht wurde Farbe, gebrochen wie im 
Prisma, leuchtend wie die Vielfalt der Natur. Die Künstlerin 
Temenuzhka Dikanska-Greber (TEMI) übersetzt diese 
göttliche Energie in ihre Werke und lädt ein, die Schöpfung 
durch Farben und Licht neu zu entdecken. 
Ihre Acryl- und Ölgemälde erzählen von der Pracht der 
Pflanzenwelt – ein faszinierendes Spiel aus Licht, Schatten 
und Farbnuancen, das den Betrachter verzaubert.  
TEMI schafft in Farbe getauchte Gebete, die Gottes Ge-
genwart in der Schöpfung sichtbar machen. Farben als 
Echo der Schöpfung.  
Gott hat diese Welt nicht in Schwarz-Weiß, sondern in tau-
senderlei Farben erschaffen: in Blättern, Blüten, Federn 
und Pelzen. Farben, die nicht nur uns Menschen, sondern 
auch Insekten und Vögel in ihrer Vielfalt begeistern. Gott ist 
die Quelle des Lichtes, und TEMI fängt diese göttliche 
Strahlkraft in ihren Werken ein. 
Die Künstlerin ist eine Malerin des Lichts. Sie stammt aus 
einer Künstlerfamilie in Sofia und studierte an der Nationa-
len Kunstakademie. Nach sieben Jahren als Kunstlehrerin 
absolvierte sie ein zweites Studium an der Kunsthoch-
schule Kassel. Ihre Werke waren in über 60 Ausstellungen 
im In- und Ausland zu sehen und sind in Sammlungen in 
Bulgarien, Deutschland, Großbritannien, Italien, Tsche-
chien und den USA vertreten. 
 
Eröffnung der Ausstellung „Schwester Blume, Bruder 
Licht“ am Sonntag, 13.9. 2026 um 16:30 Uhr mit Um-
trunk, Reflexionen und Musik. 

Ausstellungsdauer: 13.9. bis 17.12. 2026, Montag bis 
Freitag von 9 bis 17 Uhr im Bildungszentrum Gorheim. 
Eintritt frei! 
 
Ab Montag, 14. September starten unsere Herbstkurse 
– und da ist für jeden und jede etwas dabei: Fit bleiben in 
jedem Alter, die Welt der Sprachen erkunden, Kreativität 
und Film für alle Altersstufen: sehen Sie selbst auf unserer 
Homepage www.bildungszentrum-gorheim.de . Dort finden 
Sie jetzt schon die meisten Kurse und können sich auch 
direkt anmelden. Oder Sie rufen vormittags an und lassen 
sich beraten (Tel. 07571-1843020). Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 

 
 

 

Bleib neugierig - Beratung für Beschäftigte - Tele-
fonberatung für Beschäftigte und Wiedereinstei-
gende am 06. Juli 
Am 06. Juli von 10 bis 14 Uhr bietet die Agentur für Arbeit 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin un-
ter den Telefonnummern 07551 8091-104 und 07433 951-
140 eine spezielle Beratung zum Thema Weiterbildung an. 
Die Beratungen finden telefonisch statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.  
Das Angebot richtet sich an beschäftigte Personen, Wie-
dereinsteigende sowie alle, die sich mit beruflicher Neuori-
entierung beschäftigen - egal, ob sie auf der Suche nach 
neuen Herausforderungen sind oder einfach nur ihre Opti-
onen erkunden möchten. 
 
Gesund und gelassen im Job - Impulse –  
Austausch - Praxistipps 
Am 21. Juli findet von 10 bis 12 Uhr im Berufsinformations-
zentrum der Agentur für Arbeit in der Stingstraße 17 in 
Balingen eine Informationsveranstaltung statt. Sie richtet 
sich an Frauen, die langfristig gesund, motiviert und gelas-
sen im Job bleiben wollen. Anmeldungen sind bis 14. Juli 
per E-Mail an Balingen-Reutlingen.BCA@arbeitsagen-
tur.de möglich.  
Referentin ist die Gesundheitspädagogin Dr. Ulrike Land-
mann. Sie legt den Fokus der Veranstaltung darauf, wie 
sich mentale Stärke im Beruf fördern lässt, welche Strate-
gien beim gelassenen Umgang mit Herausforderungen hel-
fen und welche Maßnahmen direkt im Arbeitsalltag umge-
setzt werden können. Teilnehmerinnen erhalten fundierte 
Anregungen, praxisnahe Tipps und Gelegenheit zum Er-
fahrungsaustausch. 
 
 
 

 
 

 

Informationsveranstaltung für werdende El-
tern 
Der Caritasverband Sigmaringen bietet in Kooperation mit 
der SRH Klinik Sigmaringen, Bereich Geburtshilfe, eine In-
formationsveranstaltung an zu Themen und Fragen für 
werdende Eltern: Wie läuft das mit dem Mutterschutz, der 
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Elternzeit, dem Eltern- und Kindergeld? Was muss wann 
und wie beantragt werden?  
Wann:  Mittwoch, 22.07.2026 um 19:00 Uhr 
Wo:   SRH Klinik Sigmaringen 
Die Teilnahme ist kostenlos.  
Eine vorherige Anmeldung per E-Mail an schwanger-
schaftsberatung@caritas-sigmaringen.de oder telefonisch 
bei Frau Braun, Tel.: 07571 7301-12 ist erwünscht. Gerne 
können Sie telefonisch weitere Informationen zu der Ver-
anstaltung erhalten. 
 
 
 

 
 

 

Informationsabend für werdende Eltern 
Die Schwangerschaftsberatungsstelle donum vitae Regio-
nalverband Hohenzollern e.V. informiert am Dienstag, 07. 
Juli 2026 um 18 Uhr in Sigmaringen, Bahnhofstr. 3 
werdende Eltern und Interessierte zum Thema Mutter-
schutz, Elterngeld und Elternzeit, finanzielle und rechtliche 
Fragen rund um Schwangerschaft und Familie. 
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung erfolgt 
über E-Mail: info@donum-vitae-hohenzollern.de. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.donum-vi-
tae-hohenzollern.de 
 
 
 

Caritas Biberach-Saulgau          
 

 

Vortrag „Reha für pflegende Angehörige, Kinder- 
und Jugend-Reha“ 
Am Donnerstag, den 16. Juli 2026, wird ein Vortrag 
über „Reha für pflegende Angehörige, Kinder- und Ju-
gend-Reha“ angeboten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstraße 27, 88348 Bad 
Saulgau. 
Kinder und Jugendliche in schwierigen Lebenslagen und 
Pflegende Angehörige stehen oft vor besonderen körperli-
chen und seelischen Belastungen, die ihre Schul- oder Ar-
beitsfähigkeit gefährden (können). In dieser Veranstaltung 
wird über Voraussetzungen, das Antragsverfahren und 
mögliche Kosten informiert. Zudem erhalten Sie einen 
Überblick über den Ablauf einer Maßnahme sowie Hin-
weise zu Kliniken und aktuellen Wartezeiten. Im Anschluss 
ist Zeit für Ihre Fragen und den Austausch. Referent ist Da-
niel von der Ohe von der Deutschen Rentenversicherung. 
 

Eingeladen sind Betroffene, pflegende Angehörige und alle 
weiteren Interessierten. Veranstalter ist die Caritas Ulm-Bi-
berach. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, um eine Spende für die Caritas wird gebeten. Infor-
mationen zur Veranstaltungsreihe finden Sie unter: 
www.basisversorgung-biberach.de oder bei Frau hum-
mel.s@caritas-biberach.de.  
 
 
 

 
 

 

Sommer auf der Räuberbahn  
 Musik im Zug 
 Räuber im Zug 
 Stadtseefest Hoßkirch 
 Eseltour für die ganze Familie 

 
Samstag, 4. Juli: Musik im Zug – Musikverein Burgwei-
ler 
Am 4. Juli wird die Räuberbahn erneut zur Bühne für ge-
lebte Musikkultur: Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Musik im Zug“ sorgt der Musikverein Burgweiler für beste 
Unterhaltung und stimmungsvolle Klänge während der 
Fahrt durch die reizvolle Landschaft Oberschwabens. Eine 
Abordnung von 15 Musikern wird am Haltepunkt Burgwei-
ler um 10:18 Uhr zusteigen und die Räuberbahnfahrgäste 
bis zu ihrem Ausstieg in Burgweiler um 12:44 Uhr unterhal-
ten. Ebenso ist ein kurzes Standkonzert am Bahnhalte-
punkt Stadtgarten in Pfullendorf zur Verkürzung der Stand-
zeit vorgesehen. 
Das Event wird zudem durch eine gemütliche Bewir-
tung umrahmt. 
 

Es gilt der Samstagsfahrplan der Bürgerbahn. Züge verkehren an die-
sem Tag (außer dem ersten und letzten Zug) nur zwischen Altshausen 
und Pfullendorf. Ersatzverkehr zwischen Aulendorf und Mengen. Bitte 
informieren Sie sich zu den aktuellen Fahrzeiten und Anschlüssen zum 
Ersatzverkehr auf bahn.de 

 
Am Sonntag, 5. Juli ist der Räuber (halbtags) an Bord 
unserer Züge 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord 
unseres ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung.  
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer 
Region, gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein 
echtes Highlight in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Er-
lebnis! 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und 
das ganz bequem und komfortabel im Zug! 
 

Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. Züge 
verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf.  
Ersatzverkehr zwischen Altshausen und Mengen Bitte informieren Sie 
sich zu den aktuellen Fahrzeiten und Anschlüssen zum Ersatzverkehr von 
und nach Bad Saulgau – Sigmaringen auf bahn.de 

 
Am Samstag, 11. und Sonntag, 12. Juli Seefest 
Hoßkirch 
Nutzen Sie für eine bequeme Anreise die Räuberbahn am 
Samstag, 11. und Sonntag, 12. Juli für die Anreise zum 
Hoßkircher Seefest 2026! 
 

Programm: 
Samstag, 11.07: – 16:00 Uhr: 2-Takt-Treffen mit Ausfahrt, 
Camping, Live Musik & DJ 
Sonntag, 12.07: – 10:30 Uhr: Gottesdienst am See 
– Tag der Blasmusik mit dem Musikverein Ebenweiler, Mu-
sikverein Wolpertswende und dem Musikverein Egelfingen  
 

Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Fahrpläne für Samstag und 
Sonntag!!!  
Am Samstag Samstagsfahrplan der Bürgerbahn. Züge verkehren an 
diesem Tag (außer dem ersten und letzten Zug) nur zwischen Altshausen 
und Pfullendorf.  
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Am Sonntag gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saison-
verkehrs. Züge verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf.  
Ersatzverkehr zwischen Aulendorf, Altshausen und Mengen. 
Bitte informieren Sie sich zu den aktuellen Fahrzeiten und An-
schlüssen zum Ersatzverkehr auf bahn.de 
 
Sonntag, 12. Juli: Eseltour für die ganze Familie 
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht‘s 
auf Tour nach Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen 
gerne einmal aufsitzen und reiten, Eltern und Erwachsene 
dürfen die Langohren führen. Am Ziel gibt es eine ausgie-
bige Rast für die Zwei- und Vierbeiner. 
Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt 
nach der Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf kommend 
um 10:15 Uhr 
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden 
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – 
Aulendorf geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller 
Tagesausflug für die ganze Familie! 
Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 
07552 2511-31 oder -46 
tourist-information@stadt-pfullendorf.de 
Kurzentschlossene können sich ab Freitagabend auch di-
rekt bei Frau Rotthaler vom Eselhof unter 0171 3438 894 
melden. Kurzfristige Absagen werden bitte ebenfalls direkt 
an Frau Rotthaler weitergeben. 
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com 
Teilnehmer: mindestens. 10 Personen, maximal 20 Kinder 
Preis:  Familien (Bahnfahreisende): 20,-, Familien: 30,-, 
Erwachsener 15,- € (Bahnreisende 10,- €), Kind: 5,- € 
Tipps: festes & geschlossenes Schuhwerk, eigene Ver-
pflegung, gut zu Fuß unterwegs sein, die Strecke ist unge-
eignet für Bollerwägen und Kinderwägen  
 

Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. Züge 
verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf.  
Ersatzverkehr zwischen Altshausen und Mengen Bitte informieren Sie 
sich zu den aktuellen Fahrzeiten und Anschlüssen zum Ersatzverkehr von 
und nach Bad Saulgau – Sigmaringen auf bahn.de 

 
Sonntags: Ausstellung „Einsteigen bitte! – 153 
Jahre Bahnknotenpunkt Aulendorf“ 
Sonderausstellung im Bürgermuseum im 
Alten Kino Aulendorf 
Am 1. Juli 1850 lief der erste von Ulm bis 
Friedrichshafen durchgehende Zug der 
Südbahn im Bahnhof Aulendorf ein. Mit der 
Eröffnung der ersten Teilstrecke der Allgäubahn von Wald-
see nach Saulgau am 25. Juli 1869 wurde Aulendorf zum 
Eisenbahnknotenpunkt in Oberschwaben. 
Die neue Sonderausstellung „Einsteigen bitte! – 153 Jahre 
Bahnkontenpunkt Aulendorf“ im Bürgermuseum im Alten 
Kino Aulendorf führt die Besucher mit zeitgenössischen 
Postkartenmotiven, Fotoreihen, Uniformen und Eisenbahn-
objekten durch die Geschichte der Eisenbahn in Aulendorf 
von der Eröffnung der Südbahn im Jahr 1849 bis heute. 
Eine kleine Modelleisenbahn sorgt für spielerische Unter-
haltung. 
Das Bürgermuseum ist sonntags von 14 Uhr bis 17 Uhr 
geöffnet. 
 

Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. Züge 
verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf.  
Ersatzverkehr zwischen Altshausen und Mengen Bitte informieren Sie 
sich zu den aktuellen Fahrzeiten und Anschlüssen zum Ersatzverkehr von 
und nach Bad Saulgau – Sigmaringen auf bahn.de 

 

Bitte beachten Sie, dass wegen Gleisbauarbeiten auf 
der Bahnstrecke zwischen Herbertingen und Aulendorf 
dort Schienenersatzverkehr mit Bussen eingerichtet 
ist. 
Daher müssen sie aus und zu unseren Zügen in Altshau-
sen sonn- und feiertags in/ aus Richtung Bad Saulgau, 
samstags zusätzlich auch in/ aus Richtung Aulendorf zum 
und vom Ersatzverkehr umsteigen. 
Bitte informieren Sie sich über die Fahrzeiten und An-
schlussmöglichkeiten aktuell auf bahn.de oder im DB-
Navigator. 
 

Vom 13. Juli bis einschließlich 31. Juli findet wegen 
Bauarbeiten im Bahnhof Altshausen  
KEIN ZUGVERKEHR auf der Räuberbahn statt. 
 
Außerdem jetzt immer sonntags: Ausstellung 150 
Jahre Bahn von Pfullendorf nach Altshausen 
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke 
zwischen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer 
Sonderausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:  
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- 
und Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Be-
deutung für die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und 
ihre Umgebung. 
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils 
sonntags von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die 
Tourist-Info Pfullendorf, 07552 – 251131 oder info@noerd-
licher-bodensee.de angefragt werden. Hinweis: Das Alte 
Haus ist nicht barrierefrei. Der Ausstellungsraum befindet 
sich im ersten Obergeschoss, welches nur über eine 
Treppe erreichbar ist. 
 
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie ent-
spannt. Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeu-
berbahn.de/veranstaltungen/  
  
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten 
und Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den 
günstigen Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel.  
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am 
Automaten und in der DB-Navigator-App… 
 
 
 

 
 

 

Verhinderungspflege und Betreuungsleistung 
nach §45 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
 
Ab dem Pflegegrad 1 steht Betroffenen ein Entlas-
tungsbetrag von 1.500€ pro Jahr für haushaltsnahe 
Dienstleistungen zu. 
Dieser Betrag ist dafür gedacht, Sie im Haushalt zu unter-
stützen, z. B. bei den anfallenden Reinigungsarbeiten, bei 
der Wäschepflege, für die Zubereitung der Mahlzeiten oder 
um Einkäufe zu tätigen. 



   
  
   ‘s Blättle | Donnerstag, 02.07.2026 
 

15 

Unsere Hauswirtschafterinnen helfen Ihnen gerne und 
übernehmen diese Aufgaben für Sie. 
 
Auskunft und Beratung:  
Ulrike Reiter, Telefon 07585/9307-11 oder E-Mail u.rei-
ter@mr-ao.de 
 

 

Inserate 
 

 
 
 

 
 

 

Vor Ihrem Urlaub? 
- bitte Ausweisdokumente über-

prüfen! 
 
Ist Ihr Reisepass /  

Personalausweis  

noch gültig? 
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